
Aldi-Manager soll
Ost-Spar befl ügeln

SPAR.  Neuer GF-Stellvertreter in St. Pölten
Neues Führungs-
Team bei der Ost-
Spar komplett. Der 
gebürtige Steirer 
Mag. Bernhard Pa-
yer (34) wird künf-
tig neben dem neuen 
Ost-Spar Chef Mag. 
Alois Huber die Ge-
schicke der Regio-
nalzentrale der Tanne 
leiten. Payer ist da-
bei ein wahrer Han-
delsprofi . Der Jurist 
legte bei Aldi eine 
Bilderbuchkarriere 
hin. Der geborene 
Gnaser arbeitete sich 
von der Trainee-Postion über die 
Gebietsleitung bis in die Geschäfts-
führerebenen von Hofer Slowenien, 
Aldi Kroatien und schließlich Aldi 
Hellas hoch. 2009 folgte der Ein-
stieg bei der Spar Steiermark, ehe er 
mit Jahreswechsel nach St. Pölten 
wechselte. 
Neue Verantwortung. Payer, der ne-

ben Deutsch acht wei-
tere Sprachen spricht, 
verantwortet nun-
mehr als Geschäfts-
führer-Stellvertreter 
der Spar-Zentrale St. 
Pölten die Bereiche 
Expansion und Pro-
j e k t e n t w i c k l u n g , 
Bau/Energie/Technik 
und Ladenbau sowie 
Hausverwaltung und 
Recht. „Ich fühle 
mich bei Spar sehr 
wohl und freue mich 
auf die neue Aufgabe. 
Wir werden kräftig an 
der Expansion im Os-

ten Österreichs arbeiten“, so Payer. 
Von der mächtigen Spar-Zentrale 
St. Pölten werden aktuell 220 Fili-
alstandorte und 140 EH-Betriebe 
beliefert.
Expansion. 2010 stehen 15 Mo-
dernisierungen auf dem Programm. 
Weiters sollen zumindest sieben 
neue Standorte dazukommen.

Mag. Bernhard 
Payer

GHH KASTNER

Weiterer Streich von Kastner
Kastner eröffnet in Kooperation mit 
Pro Mente Steiermark nach Weiz 
und Kapfenberg nun in Liezen 
bereits den dritten 
Standort.
Umfassendes Sor-
timent. Auf 170 m² 
Verkaufsfl äche wird 
ein umfassendes 
Sortiment angebo-
ten. Schwerpunkt 
liegt in der Frische. 

Auch dieser Nah&Frisch–Markt 
wird von Pro Mente als „Einer für 
Alle“-Markt geführt. Das bedeutet, 

dass nicht nur 18 Ar-
beitsplätze durch das 
AMS gefördert wer-
den, sondern auch 
Menschen mit einem 
Mindesteinkommen 
mit einer Vorteilscard 
günstiger einkaufen 
können.

Christof Kastner (re.) eröffnet 
in Liezen.
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40Jahre Interspar. Ich erinnere 
mich noch zurück an eine 

Eröffnung in Steyr. Es muss um das 
Jahr 1998 gewesen sein. Benjamin 
Raich, damals zwar junger, aber auch 
schon erfolgreicher und bekannnter 
Ski-Star, fungierte für Spar (Hervis) 
als Werbeträger. Bescheiden hielt er 
sich bei diesem Event im Hintergrund, 
sodass ihn nach einiger Zeit der da-
malige Vorstands-Chef Hans Reisch in 
den ersten Stock des Centers zwecks 
Small-Talk suchen ging. Ja, Anekdoten 
gibt es viele zu Interspar. 

Prägend waren in den 90er-Jahren 
Reisch und Dr. Demetz, dann folgte 

das Duo Wild/Denk. Aktuell steuern 
Mag. Seher und Mag. Kaser das Aus-
hängeschild der Spar.

Beliefert wird Interspar primär von 
den Regional-Zentralen. Dabei 

etablierte sich eine Geschäfts-Bezie-
hung, von der auch die Zentralen 
profi tieren.

Doch Interspar wurde auch zu 
einem großen Export-Schlager in 

Osteuropa. Guntram Drexel hat sich 
dabei große Verdienste erworben. 
Das Konzept kommt zwischen Prag 
und Budapest gut an.

Dieser Tage steigt ein großes Fest 
im Salzburger Europark. Ein 

Geburtstag mit viel Spar-Prominenz, 
Industrie, Politik und Medien. Dabei 
präsentieren die Sparianer, wie mir 
Präsident Dr. Drexel am Telefon sagte, 
ihren Markt der Zukunft – der beste-
hende Interspar im Europark wurde 
neu gestaltet.

Interspar feiert

Von Dr. Gregor 
Schuhmayer
Chefredakteur
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